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IMPRESSUM

Die DT erscheint 4-monatlich (3x
im Jahr). Änderungen, über
eine neue Erscheinungsweise,
können kurzfristig beschlossen
werden. Für Text- und Pro-
grammeinsendungen wendet
euch bitte per Email an die
Redaktion. Eure Daten schickt
ihr bitte an:

redax@digitaltalk64.de

Abopreise:
1 Ausgabe: 2,50€
3 Ausgaben: 7,50€
6 Ausgaben: 15€
DT CD ROM: 10€

Redaktion:

Trixter – Chefredakteur
Logiker – Redakteur
CMan – Spreader
Evil.Joe – Spreader
Brotkasten – Leserbriefe
DJ SID – Begleitheft
Birdy_1 – Online Hosting

www.nemesiz4ever.de
facebook.com/digitaltalk64
twitter.com/digitaltalk64

Die erste Ausgabe der
DIGITAL TALK erschien am
18.6.1993

Die Digital Talk ist Freeware!



Liebe Leserinnen und Leser,

Wahnsinn, schon wieder ein Jubiläum. 25 Jahre Digital Talk. Wer hätte es

1993 für möglich gehalten, dass dieses Diskmag auch nur 25 Ausgaben

durchhält? Wohl nur die Wenigsten. Ein Vierteljahrhundert ist es schon

her, dass die erste DT erschien und mancher denkt sich jetzt: Wo ist die

Zeit hin? Unglaublich viel ist in 25 Jahren passiert. Nicht nur die normale

Welt hat sich gewandelt, sondern auch unsere. Wer hätte gedacht, dass

nur 13 Monate nach Erscheinen der ersten DT, unser Mutterkonzern

Commodore aufhörte zu existieren? Sicher niemand!

Einige Jahre später verschwand sogar die Zeitschrift COMPUTER

FLOHMARKT, in welcher die Idee zu diesem Diskmag entstand. Das

Internet hatte seinen Siegeszug angetreten und ließ für diese Publikation

keinen Platz. In der 2. Hälfte der 90er verließen uns praktisch ALLE Händler

und Zubehörhersteller. Weltuntergangsstimmung machte sich breit. So

mancher DT-Ersteller kam und ging. Aber diese Menschen haben immer

an die DT geglaubt und weiter gemacht. Auch wenn es mal längere

Pausen gegeben hat. Das Interesse an diesem Diskmag war immer groß

und viele haben sich dafür ausgesprochen, dass es weiter geht. Und das

tat es. Für den C64 galt genau das Gleiche. Stehen doch gleich 3 Firmen

in den Startlöchern um den C64 wiederherzustellen. Die Zukunft sieht

rosig aus! Genießen und gestalten wir sie mit. Auf die nächsten 25 Jahre

Digital Talk

Euer DJ SID



Bilder zum Beitrag: Datentransfer via RR-NET

So sollte euer C64-Bildschirm in etwa ausehen, wenn alles
geklappt hat.

Diesen Aufkleber muss euer

Netzwerkkabel haben. Sonst

geht es nicht!

Besitzer eines Turbo Chameleon

müssen das RR-Net wie auf

diesem Bild einstellen.



Warpcopy in Aktion. In knapp 23 Sekunden wird eure Diskette auf

den PC eingelesen. Das Schreiben dauert ca. 32 Sekunden!

Galencia!

Bei diesem Spiel handelt es sich um

ein Meisterwerk. Eine detaillierte

Beschreibung erübrigt sich, war dem

Spiel doch ein Special in unserer

letzten Ausgabe gewidmet. Wir

möchten uns beim Galencia Team

für dieses fantastische Spiel be-

danken, mit welchem sie uns be-

glückt haben. Nur wenige Stunden,

nachdem unsere letzte Ausgabe

releast wurde, kam ja zum Beispiel

das Spiel Sam's Journey heraus.

Nächstes Jahr wird die Wahl weniger spontan ablaufen. Die Leser sollen ihre

Stimme erheben. Mehr dazu in zukünftigen Ausgaben.



Die Zeitschrift Computer-

Flohmarkt war eine auf Alt-

papier gedruckte Zeitschrift

für den An- und Verkauf von

Hard- und Software aller Art.

Sie erschien im Rhythmus von

8 Wochen und war dann in

praktischen jeder Bahnhofs-

buchhandlung zu haben.

Außerdem gab es zu fast

jedem System Rubriken,

ähnlich wie in diversen

Internet-Foren, sogenannte

Diskussionsbeiträge. So waren

alle Beträge mit einer

Nummer versehen, auf die

man dann in der nächsten

Ausgabe antworten konnte.

So dauerte eine Unterhaltung

durchaus auch mal 1 Jahr!.



Diese Anzeige im DIN A4

Format erschien im Jahre

2002 und wurde vom da-

maligen Co-Redakteur Mark

Kayser geschaltet. Diese

Augabe wurde allerdings

bereits vom Dr. Heide und

Partner Verlag produziert.

Nachdem der ursprüngliche

Verleger aus Maulbronn im

Jahre 2001 das Handtuch

warf. Leider war auch dieser

Versuch zum Scheitern ver-

urteilt. Ebay und Co waren

übermächtig und schon

nach wenigen Ausgaben war

Schluß! Bild unten: Mit diesen

Coupons konnte man seine

Texte einreichen. Diese

konnte man aus der letzen

Seite einfach ausschneiden.




